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Nummer 54/2015 

 
Stena Line FD-Pokal: Floorball Tigers mit schwerer Partie in Hamburg 
 
Magdeburg (13.10.2015, cho-tlö). Für die Floorball Tigers Magdeburg geht es am 
Sonnabend zur 2. Pokalrunde des Stena Line Floorball Deutschland Pokal nach Ham-
burg. Dort treffen sie auf den Erstligisten ETV Piranhhas Hamburg. Diese Begegnung 
gab es schon mal vor 3 Jahren als man den Hamburger mit 3:9 unterlagen. 
 
Die Rollen sind vor dem Spiel am Samstag klar verteilt. Hamburg als Erstligist, die momen-
tan nach 4 Spieltagen auf dem 4.Tabellenplatz mit 7 Punkten sind, gehen als klarer Favorit in 
die Partie und alles andere als ein Sieg Hamburgs wäre eine Überraschung. 
  
Zudem fallen bei den Magdeburgern einige wichtige Spieler aus. So müssen die Floorball 
Tigers auf Johannes Paul, Christopher Reichel, Richard Lange und Philipp Bader verzichten. 
 
Vor drei Jahren gab es diese Begegnung im Pokal schon einmal. Dort unterlag man den 
Hamburgern ebenfalls in der zweiten Runde mit 3:9. Damals waren allerdings noch ein 
Christoph Weidemann oder Patrick Rohlmann dabei und die Floorball Tigers spielten die 
erfolgreichste Saison ihrer Zweitligageschichte. 
 
Kapitän Benjamin Ehrhardt geht mit gedämpfter Erwartungshaltung in das Wochenende: „Wir 
werden natürlich versuchen uns so teuer wie möglich zu verkaufen, aber wir rechnen natür-
lich mit einer Niederlage. Wir werden dieses Spiel auch nutzen um den meisten Spielern 
Einsatzzeiten zu geben. Viele Spieler von uns haben noch nie in solch einem Spiel gespielt!“ 
 
Anpfiff am Samstag ist um 18 Uhr in der Hamburger Sporthalle Hohe Luft. 


